
Sonnabend den 26. November.

Bekanntmachungen des KönigL Landrath-Amtes.
M 292] Nachftehende Rescriptn

» »Auf den Bericht vom 30. V. Mts. erwidere ich der Königlichen Regierung, daß, da die Unter-
ofsiziere und gemeinen Soldaten der Landwehr und deren Familien nach dem § 6 zu o des Gesetzes vom
1. Mai 1851 nur für diejenigen Monate von der Klassensteuer befreit .sind, .- in welchen sie zur Fahne ein-
berufen worden, die von ihren Regimentern beurlaubten Landwehrleute vom 1. des, auf die Entlassung aus
dem aktiven Militärdienst zunächst folgenden Monats wieder zur Klassensteuer heranzuziehen sind. �- Jst jedoch
die Beurlaubnng nur auf eine kurze bestimmte Frist und nicht über zwei Monate hinaus erfolgt, so sind die
erwähnten Unterofsiziere und Soldaten als noch rinter den Fahnen stehend anzusehen und deshalb von der
Klassensteuer frei zu lassen. Dasselbe gilt von den, auf bestimmte Frist und nicht über zwei Monate hinaus
beurlaubten Reservistem Der Finanz-Ministek»

Berlin, den 26. Oktober 1859.  gez.! v. Spqtpww
An die Königliche Regierung zu Breslam _

,,Abschrift hiervon erhält das Königliche Landraths-Anrt zur Kenntnißnahme und Nachachtung mit
dem Auftrage angefertigt, bei der Vor-Revision der Klassenste·uer-Zu- und Abgangs-Listen für das II. Halb-
jahr c. dafür zu sorgen, daß die beurlaubten Reservisten und Landwehrleute des Kreises von dem ersten Tage
des auf ihre Entlassung aus» dem aktiven Militärdienste zunächst folgenden Monats, mit dem aufjeden der
Steuerpslichtigen veranlagten Satze wieder in Zugang gestellt werden; wenn nicht, was kaum irgend wo der Fall
sein wird, die Beurlaubnng nur auf �eine kurze bestimmte, zwei Monate nicht übersteigende, IFrist erfolgt ist.

Breslain de» 11. November 1859. Kgi. Regien Abtl!l. f. direkte Steuern, Domänen u. Fausten.
An die Königlx Landrathsälemter des Departements.  gez.! v. Struenseh
werden hierdurch den Ortsrerepturerr des Kreises mit dem Austrage mitgetheilh hiernach bei der Aufs«
stellung der ll. Semester-List·- d. J. und in der Folge genau zu verfahren. -

Man-Blau, den 2·2. November i859.
M 293] Nachtrag zu dem Kreistage pro 3. December d.

Nachdem soeben der KreistagssDesfutirte des Rustical-Standes, Schottiseibefitzer Schott zu
Darunter, wegen andauernder Kränklichkeit diese Funktion niederlegen zu mirssen erklärt hat, tritt als-
3. Vorlage des, zufolge meiner Einladung im Kreisblatt Stück 46, No. 288,

am� 3. December- d. J» Mittags 12·Uhr, «
im hiesigen Schirtzenhause abzuhaltenden Kreis-enges, die ErsatzsWain eines cKreistagssDeputirtrnsl des
NusticahStandes hinzu, welches ich hierdurch bekannt mache. «

Name-lau, den 24. November 18J59. . ·
M 994} · « Asbfiihrung dersftasfenfttener re. pro December.

Be! der Ungewißheit, ob die Köni l. Steuer-Kasse noch im Laufedes Monats December c.
mit Ü?� OUZTSCEPTUTER dinsrchtlich der Klasskiis und Gewerbesteuern für das Jahr 1859, vollsiändig wird
TVkSchUOU ktznnen. werden dieDorfgerichte hierdurch angewiesen, mit den Grundsteuern für den Monat
December- c. auch auglcidr. wie in den übrigen Monaten des Jahres, die· »Klassen- und Geroerdesteuesrre
für bitt« Von« fiszszåkkisksdtslilx zur Königh Steuer-Kasse abzufithren rund» einen späteren Adrechnnngss
Termin sürletztere Steuers! zu gewärtigen. Namslau, den 24. November.
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M. Abs] Klassensteuerssui und AbgnngssListen pro ll. Semester c. _
z Die Magisträte und Dorfgerichte werden hiermit angewiesen, mit der Ausnahme der Klassen:

steuer-Zu- und Abgänge für das ll. halbe Jahr 1859 vorzugehen, diese mit dem 8. December abzu-
schließen und die aufzustellenden Bus und AbgangssLisien mit den zugehörigen Belägen an den Tagen
des 13., 14., 15. unD 16. December �- Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag � und zwar von
den Herren Gerichtsschreibern in Person; täglich früh von 9 Uhr ab, in duplo in dem Scupin�schen
Locale zu übergeben. Die Ortschaften kommen ebenso, wie sie im ll. Semester vorigen Jahres einge-
theilt waren, wehalb ich auf die KreisblattiBersügung vom 16. November 1858, pag. 242, verweist.
Nachfristen sind unter keinen Umständen zuläßig.

Jch erwarte, zur Vermeidung von Ringen oder Umarbeitungem sorgfältig» richtige Arbeiten
und genaue, durch Belåge docurnentirte Nachrveise der verzogenen, sowie Aufnahme der angezogenen
und der steuerpflichtig gewordenen Personen. Auch sind in mehreren Gemeinden noch im 1. Semester
übergangene Steuerpflichtige nachträglich in Zugang zu bringen. Was die Ausstellung selbst betrifft, so
bleibt es bei dem bisherigen Schema und ebenso bei den bestehenden Bestimmungen. Zu. und Abgänge
müssen gehörig belegt sein, die Abgänge in den 3 Rubikenr
1! aus der Veranlagung pro 1859; 2! aus dem Zugange pro I. Semesterz 3! aus dem nebenseitigen Zugange  lI. Semester!
gehörig getrennt nachgewiesen werden. � Erst wenn Zugang und Abgang, jedoch blos in der summas
rischen Colonne  einer Aufrechnung der monatlichen Beträge bedarf es im ll. Semester nicht!, aufsum-
mirt sind, dann wird von diesen Summen der vierte Theil als Zuschlag in einer Post darunter
gesetzt und die Hauptsumme gezogen. Ebenso sind die Nachweisungen über die inerigibel gebliebenen
Klassensieuern zu behandeln, und es sind auch diese gleichzeitig einzureichen. �- Zu den Nachweisungen
sind durchweg Formulare aus der hiesigen Buchdruckerei zu verwenden. Zur Erleichterung der Revision
bleibt es wirnschensrverth, wenn die Zus und Abgänge immer Kreisweisc geordnet, und nicht durch
einander geworfen auf einander folgen. Namslau, den 221. Novnmber 1859.

M 296] Betrifst die Arrssehreibung der Kosten für den n. feblcf. Provinzinl-Lairdtag.
Nach der, von der Konigi. Regierung aufgeslellten Repartition der Eichen und Reisekosien für

die zum schlesischen ProvinzialsLandtage versammelt gewesenen Abgeordneten, hat der hiesige Kreis
1! von Dem Stande der Ritterschast . ·. . . . . . . 31 Thlm "9 Sgr. 11 Pf.
2! - den Landgemeinden . . . . . . . . . . . . . 14 - 9 10 -
3! - der Stadt Namslau . . . . . . . . , . . . 16 - 24 - �� -
4! · I. I  o o o o o o o o . · o S ·  � ""&#39; I

zusammen 70 üble. 25 Sgr. ,9 Pf.
aufzubringen. �� Die Beträge ssnd auf die Beitragspslithtigen riachstehend repartirt worden, »und for«
dere ich Die Letzteren hiermit auf, solche bis zum 8. December d. J. an die hiesige Kreis-Entmu-nalsKasse abzusühremMH Namslau, den 24. November 1859. «

f! . 3m: Z« . M MÆ .5? . &#39;.Qflt�abt, Dom . . . . . . . .. «� 10 W? Ddrnberg, Gem . . . . . . .. � H, 9 Gühlchem Gem. . . . . . .. �-
Gem. . . . . . . .. � 6 9 Droschkau, Dom.  �- 26 4 �bangenborf, 90m�....�. �- 12 6

Eßacbomiß, Dom . . . . . . . �- 4 1 Gem. . . .. . �- 2 10 Gem. . . .. � � 8
6cm. . . . . .. -�- 1 ,9 93iebgia� Dom..«.  � �- 9 Gr.-Hennersdorf, Gem. � 9 3

Sßanfmie, Dom. . . . . . .. 1 1 8� Gem. . . . . . .. � 11 8 Kl.-Hennersdorf, Dom. � 3 8
cm. . . . . . .. � 7 10 Erkersdorf, Dom.  1 17 1 » Gem. -� �- 3

Belmsdorß Dom . . . . . .. � 18 10 Gem. l.  � 10 -� Hdnrgerm Dom . . . . . . .. 1 6 1
6cm. . . . . .. �- 3 6 6cm. ll. . .. -. 4 � Gem. . . . . .. � 3 3

ßbbmmim Dom . . . . . .. � 2 9 Ndr.-Eisdorf, Dom.... �- 12 6 Herzberg- Gem..  �- - 2 1
Gem. . . . . .. ·- 3 6 · Gem.  � 2 11 sacobäborf, 90m . . . . .. � 17 11

Sßrgcginfc, Dom. . . . . .. � 7 6 Ob.-Eisdorf,"Dom.. . .. � 12 7 - Gem. .. . .. � 7 10
6cm . . . . . . .. � �- 9 6em..... �&#39;- 3 1 Saucbcnborf, Dom...... � 7 6

o - . - o o 1 »? 2 ·   o . - � � - o �- 2 8  - - . - «. "� �- 6
6cm...... � 11 6 6cm . . . .  � 7 6 ·. Johannsdord Gem..... � � 10

Gk.-Butschkau, Dom... -� 11 4  Erbmanneborf, 6em.... � 1 10 « KOUIWID DOM - · - � � «« I 10 1
. Gem. .. � � 8 Friedrichsberg, Gem. . «. -· �- 3 _ Gem« - · - . - -- - U 6

K1.-Butschkau, Dom.... �- 6 8 üticbtidwbülf, 6em.... � -� 7 Rrtc�an; Dom. . . . . . . .. -�- 15 3
Gem. . . . � .- 3 ßie�ßo�f, Dom« · · _ _ _ · _ - 24 e� Gem. .- . . . . . . . � 2 8

Charlottenthah Gem.. . . �- � s� �6cm. . . . . . .. �- 4 5 Lankam 90m - - - - � � - - «� � 9 7
Grengcnhotf, Dom...-. .. � 6 6 Glausche, Dom . . . . . . .. � 2o 6 Gem. . . . . . . . . . �� � 9

_ 6cm. . . . . »� 9 10 6cm. .  . . . . � 25 1 Lippe, Dom. . . . . . . . . .. � 10 7
Dammer, Dom. . . . .  1 9- -  Stambfcbüe, �90m. .. .. � 20 6 Gem. - - - · - - - · .. �· 1 «�

. Gem. . . . . . . . �- 17 1 Gem. .. . . � 3,. s· » Horzendorfv Ddms « - � - » ���� 39 8
Damnig, Dom« . . . . .. � 6 6 GFOVTCY Gem. . . . . . . .. � 1 9 « Gem. . . . · .. -� 4 6

6cm. ..... .. � � a Guhlchesy 90m. ..... .. � 16 11 Detttsch-Marchtvitz, Gem. � 20 7
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spoln.-Marchrvilz, 90m.. �- 3 Neu-Polkowr�tz, Gem.. . . � � 1o Kl.-Stelnersdorf, Gem.. g O 5
� 6cm.. � 12 1 iprofdaau, 90m.../..... � 6 10 ©ter3enborf,.90m .... .. 1 2 6-

Neu-Mqkchwih, Gem... � � 6 6cm . . . . . .. �- 10 6 6cm.  -� 11 « 10-
älßinbä�tarcbrvie, 90m.. -�� 10 �� Reichem Dom . . . . . . . .. � 20 11 Cötrebligl, Dom.  t 5 11

m . � 9 7 6cm. . . . . . . . . � 7 4 Gem. . . . . 1 1 s�
Michelsdors, Dom. � 3 9 Saabe, Gem. . . . . . . .  �- 2 3 Strehlitz-Buchelsd., Dom. ·�- 9 7

6cm. . . . .. »� 2 7 Schadegur, Dom . . . . . .. -�� l2 8 Gern. �- 8 2-
ältinforväfv, 90m..  -· 26 3 Gern. J. . .. �- 4 8 Strehlitz-Lorzend., Dom. � 3 10

Gem.  � 4 8 Schmograu, Dom...... � 26 1 « Gem. � 5 8
Mühlchem Gern. . . . . .. � � 5 Gern.  . � 11 9 älßallenborf, Dom . . . . .. � 11 9
Nassadeh 90m..  · � 16 1 Schwirz, Dom . . . . . . . .. -� 15 9 Gern . . . . .. � 10 3
» Gern. . . . . . . . � 3 2 6cm . . . . . . . . . �� 7 3 N.-Wilkatr, D.  Schäsel! -� 9 8
Nolldau, Dom . . . . . .. . � 10 10 ägorfellia, Dom . . . . . .. � 10 2 -  Guttmann! � 6 S«

Gem. . . . . . . .. -� 5 4 6cm . . . . . .. � 1 3 = 6cm.  �- 11 4
Wefe, 6cm . . . . . . . .. ·«- 1 � Simmelwih 90m .... .. «�- 17 10&#39; - Wasners Freig. � �1 3
Obischau, KgL Gern« .. � 2 2 6em...... �� 6 2 = Reigbers Freig. � 1 s

Kaulwitz,Dom. � � 6 Skorischau, Dom . . . . . .. � 24 5 O.-Wilkau, D.  Berger! �� 5 10
Gem. �-« 5 8 6cm . . . . . . . -�� 1 10 -  Fischet! � 7 9&#39;

Hospital-Gem. � 2 5 Gopbientbal, 6cm..... � 1 10 .  Guttmctnn! .- 5 4
Ob.-Paulsdorf, Dom. �- 7 10 Städtel, Dom . . . . . . . .. � 20 10 - Gem.  � 8 .2

6cm. . . . --� � 4 Gem. . . . . . . . . �- 4 � - Fkkigqt , · » � 1 3
Ndk«-spaulsdorf, Dom.. � 12 3 Gr.-Steinersdorf. Dom« �- 10 9 Stadt Namslau . . . . . .. 16 24 ��

6em. .. � �- 7 6cm.. �� 3 6 Reichthal . . . . . .. 8 13 ��
Wlt-Polkowitz, Gem.. . .. � 5 8 Kl.-Steinersdorf- Dom« � 2 �

M 2971 Betyeffend die GefchäftssNaehweifung der Schiedsmänneu
Die Herren Schiedsmänner des Kreises werden veranlaßt, die Nachweisungen der Geschäfte

für das Jahr vom 1. December 1858 bis ultimo November 1859 nach der AmtsblattiVerordnung
00m 11. November 1839  Zlnntäblatt pro 1839, Seite 312! unb nacb Dem in der Schneeringsschen
DrucksSchrish 3. Auflage, Seite 88 rnitgetheilten, unten beigefügten Schema oder Negativ-Anzeigen,
bei Vermeidung der Abbolung durch erptesie Boten, bis spätestens den 15.December c. einzureicheky
dabei aber auch gleichzeitig anzuzeigen, daß sie sich im Besitze des Protocollbuches, des Siegels und der
Schneeringichen Schrift befinden, oder welche von den Utensilien ihnen fehlen. Eine namentliche Narb-
weisutlg der Streitfälle· ist nicht nothwendig, sondern nur eine summarische, auch bedarf es keines be-
sonderen Begleitberichts, doch müssen die Nachweisungen, wie die Negativ-Breite, neben der Unterschrift.
des Schiedsmairnes mit dessen Amtsssegel bessegelt werden. a

Die Ortsgerichte haben die Herren Schiedsmänner am Orte hiermit bekannt zu machen.

Name» U· Wohnort Namen ber 9th  gewesenen Sachen.II ·
H durch b�??? Ilebbtäigei Tät;

dev schaiketd iivesp biee: s Bernd� sung Summa. M Vkmkkkjzn enVer leich nahme anhänl 9 «. welche zu ihrem Wirkungtss jäh« e jahri e Saum« g derKla e an be« ewordgerrgSchredsmänrren W» gehör» 9 « 9 &#39; S Richter� 9 «
l 2 « 8 4 5 6 7 8

ZU.Die Colonne 7 unb 8 müssen die Zahl der Colonne 3 ergeb
� Nams.lau, den 22. November 1859. -

M298] Errrenrrungem
Nachdem der bisherige Gerichtsscholz Schott zu Dammer dieses Amt niedergelegt hat, ist

als solcher der gegenwärtige Scholtiseidesitzer Karl Schott jun. ernannt und heute hier vereider wor-
den, was hierdurchzur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

Namslau, den 19. November 1859.

Der Freigärtner Anton Gottschalk ist als GemeindesEreeutor für Buchelsdorf ernannt
und heute hier vereidet worden, was hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

Namsl-au, den 19. Ndhkglbkt 1859.
M 299] Polizeiliche Verfolgung.

Der Hausirer Gottlieb Scholz aus Glausche, welcher pro 1859 zum Handel mit Kram-
waaren im Umdttzieben berechtigt ist, hat eine Mtägige Gefängnißstrafsy zufolge Erkenntniß des königl.
Kreis-Gerichts zu Stvlp vom L» Juli d. J» abzubktßem Bisher konnte derselbe aber nicht habhaft
89010695 wetden. DE« OkkssPolizeiverwaltungen und Dorfgerichte fordereich daher auf, im FOU dttt
felbt bin? betroffen wetdm follte, ihn mit feinen Papieren in das Landrathkllmt abliefern zu lassen.

Namslau, den 18. November 1859.

Der Königliche Landratlx Saliee Conteffm
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Allgemeincr Anzeigeu
� Bekauntmachung

Mit Bezug auf unsere Einladungen zur dies-jährigen StadtderordnetensWahl vom 15. d. 93216.
bringen wir hiermit zur Kenntniß der Herren Gemeinde-Mithin, daß mit Ablauf dieses Jahres aus der
StadtverordnetensVersammlung ausscheidens ««
l. Bei der ersten Abtheilung: die Herren: Gartidåtrdler Pietsch, Maukekmeister Ftricke unter.

Tischlermeister S ch o l z.
»-2. Bei der zweiten Abtheilungx außer dem, wegen feiner Wahl zum MagistratsiMitgliede, sim

Jahre 1858 ausgeschiedenen Tuchfabriranten Herrn Timling scheidet noch der Kirchenvorsteher
Herr Heinze aus. sz

�3. Bei der dritten Abtheilungt die Herren: Vorsteher Grühney Heildiener Goldalmer und
Bäckermeisier Jud. Kr,ichler. Auch sind bei dieser Abtheilung noch freiwillig ausgeschieden:

l. der Züchnermstn Herr Kruber jun. wegen seiner Wahl zum Magisirats-Mitgliede, und
2. der Schneidermstn Herr Wiencke wegen seiner sortdauernden Krankheit.

Wie bereits in den in Umlauf gesetzten Currenden mitgetheilt worden ist, findet die diesjährige
Ergänzungs- und ErsatziStadtverordnetensWahl künftigen Mittwoch, den 30. d. M. in unserem
Sessionszimmer statt. � Zu diesem Termine werden die Herren Gemeinde-Wahl« hiermit nochmals
eingeladen, und zwar:

a. die Herren Wähler der 3. Abtheilung den 30. d. Mts., Vormittags von 9 bis 1| Uhr, zur Wahl
von 3 Ergänzungs- und 2 ErsaH-Sradtderordneten;

b. die Herren Wåhler der 2. Abtheilung den 30.-d. 93215., Vormittags von �l1 bi6 12 Uhr, zur
Wahl von 2 Ergänzungs«Stadtverordnetenz

c. die Herren Wäbler der l. Abtheilung den» 30. d. Mts., Nachmittags von 2 bis 3 Uhr, zur Wahl
von 3 Ergänzungs-Stadtverordnetem

Narr-starr, den 24. November·1859. Der Magistratp

Bekarrntmachung.
Das Pachtgeld pro 1859/60 für die Jagd auf dem 2. und 4. städtischen Jagdbezirk sdll vom

28. d. 9ms. ab bis Ende December d.«J. im repartirten Betrage vom Morgen 4�/2 Pfennig an die
betreffenden Interessenten auf unserem Polizei-Amte gezahlt werden. » �

»Von Denjenigen, welche während der angegebenen Zeit die Beträge nicht einfordern sollten,
wird angenommen werden, daß �e ihren Antheil der hiesigen Armenkasse überlassen.

Nam"slau, den 24. November 1859. Der Wkagistrnh

Bekanntmachung.« __ »
Bei der evangel. Schulkasse hierselbst sind sofort Einhnndert Thaler gegen pupillarrsche Sichm

heit auszuleihen Reflectanten haben sich bei unserer Kåmmereikasse zu meiden.
Namslau, den 25. November 1859. D e r M a g i st r a t.

Holz-Verkauf. Anetiom
Montag, den 28. d. LiJlts., von 10 bis 12 Uhr Kiinstigen Montag, den 28.·Nrsvember1859

Vormittags, sollen aus den Schutzbezirken Scha- von Vorm. 9 Uhr ab, werden die zu dein Nach-
degur, Sgorsellitz und Schinograu 180 Klaftern laß eines Verstorbenen gehörigen Gegenstande, be-
diverse trockene Brennhölzer und 40 Stück Kie- stehend in Kleidungsstiickem Möbels und Haus-
fern-Vauhölzer im Ra·thhause zu Reichthah geräth, hierorts im Hause Nr. 65 am Ringe,

Donnerstag, den 1. December, von 10 bis 12 gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden.
. Uhr, aus dem Forstschutzbezirke Windischmarch- Reichtha2l, den 23. November 1859.
e: ggexexssechesssss  wen" H » u . - VI» i a .. s»u · e r en- un annen- an er. �   _ ·-im Kretschamzzu Windischmar m Z Donnerstag, den 1. December c Vormrt

T�-

W«

B » . «« « s   » «« -»» W» glaub. Haar» Bezahlung me stbietznd ver» tag 9Uhr, sollen onroa 200 Klftrn trockenes Kre
» . .fertt; Scheitholz in dem Schlage an der Nassa-
auf« Wirken«  - . - V  G unweit des Eckersdorfer Vorwerks�.�3�?�?°�7�>&#39;����i�.�gg&#39;  Segmiegeggiegr, gegen gleich baare Bezahlung.Ohrdorssx r �Kauft matbf�:

Nebst Beilage.
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Beilage zuplta 47 des Namslauer Kreisblatteiist
Sonnabend den 26. November 1859.

M Befte Guuimi-Schuhe, glatte und bedruckte Filzfchuhh Buckskings und.
gefütterte Handschuhe, wollene Shawls, Usiiterjacken und Beinkleider empfing Hund

empfiehlt zu sehr billigen Preisen »die » » »
Guletnteriesz Tixiurziwtttirenz Glas» äåorzellatis und Spiegel-Handlung

des S. Meidney
KrakauewStraße vis ä vis dem Herrn Wechmctnns

Anerkannt beste Sttalfunder Spielkarten von L. von der Osten sind nur allein
zu haben zu Fabrikpreisen bei S« Meidneu

s« Nicht zu übersehen. i
Einem hohen Adel und den geehrten Herrschaften hiesiger Stadt und Umgegend empfehle ich zum

bevorstehenden Weihnachtofeste eine große Auswahl von allen Sorten feiner Gcwürzq sowie die berühmten
Thorner Pfefferkuchem Auch bin ich mit einer großen Auswahl Tragantz Chocoladem und Zucker-
Figuren in allen Größen und zu den solidesten Preisen versehen. Bestellungen von Backwaaren werden ungenaue:
men und stets promptbesorgt Um zahlreichen Besuch bittet: C. �Zumal, Pfefferkiichler u. Conditor.

Am 30. November und 1. December 1859
Ziehungen der Yadischen und Fxurhrssiscljen Prämien-Dieben.

Hanptgewinne des Badifchen Anlehens sind: 14mal il. 50,000, 54mal ff. 40,000,

sc. 2000, 1944maI ft. 1000, 1770mnf ff. 250. .
Diejenigen des Kurheffifchen Anlehens sind: Thus. 40,000, 36,000, 32,000,

8000, 4000, 2000 &c.
· Jeder; Obligatioiisloos der vorerwähnten Anlehen muß einenGewinn erhalten. � Plane werden Jedermann auf Verlangen

gratis und franco iibersandt, ebenso iehnngslisteii gleich nach « o ·der 3iehung.- {Im der billigsten Bedingungen! und der keellsten Stckn s Grccmk
Behandlung versichert zu sein, beliebe man sich bei Aufirägen direct Bank,- und Sta»ats-Effecten-Geschäst
zu richten an · » � in xriiiilefurt .a./FXl.. Zeil

Auctiojk Auctiom
Sonnabend den 3. December d. F. Vor« e D°nn°rSt°S7 De« 8° DEOEIEW e« J» Ver-

mittags um 10 Uhr, werden-in dem Äuetionse Mittags im« « 1.1013 weeeen mnDammeedee
Locale des hiefigenKönizilichen Kreis-Gerichts dem Feeeeeellenbesetzee Geetz Sehoeegen Gegen-

eine Partie Goldleisten - stände« bestehend , _ � » .
und um 10 Uhr vor dem hies. Köuigi. KreieBGericht m 20 Seee eeeeeesseenn "mit Kuh« We« �m!�

j _ zwei Kühe Un» am, Kalb» ben, zwei Fcrkcliy drei·Gansen, Leincioaiiy
öffentlichgegen sofortigeZahfung versteigertwcrdeiu » Fe9chs- Haus-Hund WeeehlchafeeeGeeaehens

Namslau, den 18. Lfiovemhkk 1859» offentlith gegen sofortige Zahlung versteigcert werden.
N«»be» Namslau, den 24. November 18.!9.

« Auctionwcöjommissarius v. c. shabe�
A u c t i o n. . » Auctionsdsjommissariusi v. c.

Sonnabend, den 3. December d. J» Bor- H o lzs V e rk a u f.
der

Fabrik von
G.

Z.

M.
zikliiyerin Br 
und 1/2
Ihn. die
alleinige

Niederlage von

miitags um ·10 Uhr, werden in dem Auctions- Der Bau« und nfaftetholzsVetksuf in den
LOMIS Des htksigen Kdsniglischen Kreis-Gerichts Sterzendorser Forsten findet statt:

ein schwarzer Diiffelrock, ein dergl. Tuch;rfock, jeden Montag· in Johanns-does im Wirths-
ein dergl. Frack, ein Paar schwarze Hosen hause daselbst,
und ein schwarzer Pelz jeden Mittwoch und Sonnabend in Ster-

öfsentlichgegen sofortigeZahlung versteigert werden. zendorf in meiner Behausung «
Revision, den ZLNoveniber 1859. Häuser belieben �el! an den genannten Tagen

· Raabh « und am bezeichneten Orte« jedesmal friih 8 Uhr ein-
AuctionOCommissatius v. c. zufindens . Blafchka

tgmnl ff. 35,000, Zaum! ff. 15,000, 55mnt ff. 10,000, 40ma1 ff. 5000, 58maI ff. 4000, sei-small
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f V; » hä U a � � _ �is« M c! t s « .m « J - T z; se? « Eu- . V n .�ä  �nä�ilqe en.  _in. I� 3  . Dssszvopsichlh  « e. � « «« Nd n« tm : ållsblams . . l! . . f» . - N. IDTETIISZ ägifst a . » s . » �lt: a�: . | Iu a « · o « « «« t I �bä S 1 Zgublxzshkctsczhllasctych � . » t -l : VI  ». M FN     . · o . · g . 2 s  a : . angute St r Vvkkhi le �Da, -Sl!qwl« O &#39; - « l . IS « CI OF·D OF zu Dbslhssce Ezvjkks andshsv «. �L � I « 2 ; O i e � ;��a �du "G«:..2-7ZV-» Für« Este Kleissxsftehskseizkfslcii jüzgkæeøxstanpe zu� - OF , g Z WJQBQdszxy 92 rcn alle  vondkn PteisenFVankfurLeehk billigen: »» : �f: ä}net! N « UcUest Vktkquf r Mkss Pteisen F W«  Z»Un« Be« efsins z« �nun. W» m� �s. VII-s««: h« D« VI? � « Kleider- M Grüß. «« so» ä Qk-�Wä3 lekdukch skkhrkpn an�ng,� ·Sto e tct A! Z Aue, d· VII« d«is: sjskchtskkkdEF "«keh«»seiskkkpkn«sj,"ssg.   L jWssteu JZ;VUhl. S«Z� . « ab t. Wurm» »« Unze; Ublicum «« I« V Tüch Z« Z» «»«, fahrt aslkch r Omns ge« da§ mag! . ckma er« m J IF«« do« B Thus-W mein « Ich . Es» Un. !- VI»Abtei, ern �am W« ei W d «« Vor III»N» Mk! THE« Von V nat« uqchvom 13 «« mich Jdsschkifktkefsiich ||I *2.� Z ·«« 31Z"8««Ksts
d"« KTTFT«�E« N Bresiadä W 16% 4�%F|Et�biif�>ö®%fi°�°üe u P VII?d»h.·q.s«-och -c-.o c u.Ruckfakhktagk pksncttkagx Egger Pospks 121/2 u S _ bälg zumspsm  or; V H: z;D �"11: Pers» Uhr � Adfoh b" - chmi EIN! c« . � L "hilf: « achteÆ IFT? Hofe a�wuffteiglexäb�. « «« Syst-DR Pekrstxsnaus Ho« Melddfmdek SICH« Und Ave« 9292:�? I es» Zd Gastwiäl »die» a; in it» ! u: Hin· m- ellung Wkluekndes U dem untbrbgntlid�. 1 » ««h H er« V. IV» Und M lrd » m"? etwa! Et Chr. M F D«E b. Um i .krrn E MAY« "Rahm Stdn« gewllnsch °mmen �Wen G "am ==Mend Suktge "e! - UND ü� ordeMG 2x «? bei K «« « Peksz . Ute f� W IV«- « I {an . untgr}! b�?  nd  an: hcnh m 18. d enlpe �um: OYÆ Um -T äeepkke r» n kch d. lutzun I» ekg �u klbst bei �Reiner Hühn .MW» , n, de» l By» J92; eforbm klsekkde P le Vespsichs dieses» d haben m kom e- um, aäVhUndY m� mir me« 4. Novb W IF,�k; B kverde « "VUcu« mmg werdet-« Wiss« W f DE« s???� schwsn Usch im «« 1859  CIn kknstad n �pirb. U �ng �Qtbgnv d Wegs, {ob Eteuan er mit d Ing� »R-»kz« bis. ctsten « . Z: wd » t.. «« N pUvkuich »Es das »W- WS behkfskfkshbsxiwkkgsrb hdkefsf schmsxlds Its-W; As;Ahd «. ovembe m! Sllt M« er rmSt oh« Qbbünb maß� I a v.N . EIN r  - Dqß urbqt  ein er mit en sc: a S�-ä "W n%5t"o"�° F M s� ROTHE-M» hsssigMkNiisk " Fsssisssmsssmeskk NO» W T»H» dOhek �Sieh� nqmmäliznqse « Yoaåtkdkr CFÄIJMGE esklsssng ZeHBWV Faschtsng «« STMmeTT»VD- HEXE?non! &#39; n a� &#39; « Des khåltts « « den m Thal lgekicht mnekzsich l Akte« «« Es«G 30 Este km Seller de .lqu Z! Issc »» de Gefzm ex Geldb zu Namtletkn OrUtcq we .ISS«H» .     I. xene anlass r Uns dgnlß de Use,  Blau  98:1   Q Q Bdisk« i«,«".s.kxs,;izgisäk««x«ks:gss skä·"szkkskkisi""sks.gsk;z«ikk «»sPiikksg«2E;«Ttk::k,:«;ssks«-:·sxsksåkisssäk..Zkisäxskssg II? ZEISS�dahin « Aue Ittwo a, «� Witz« de« Bksp «. Wird b.� 24 SZUZU EVEN?zu  d!;   en 22. Fraß PUbF  n: ätQnJ�Au . U « V. M Khan D _ D Ovemb Ort. Scmäß BE:A « By« A« DER-m« Nase d « Vkfvl Mk A W O er 1359. E« Z Z  Mk  Don. gstctph uqy«phzskikßltker. asrätsegleislkäg Bkcrgsgü we  bkeksgekicht  T Z J». � W« � 0 &#39; « n � I « ::t s�-92  gcft?:oä"��°;ä&#39;?"°�°°95äIP°°rf aemb" VIII« und� b°*r°f3f:nrxex¬?��>eft8ä:3°��°6 EIN« 22.  Zx. zu E Mehr« ZU» V Mschaq h« 100 J « Vz Vsrlusk &#39;39� T Vchsns RAE«- ; szvktkkkufesp u H» »durch» f« »» s Stück von, H! Lwsp d eh! übe� M» heunahms H Z »J "   «."s !!e"SDssg1-ich"sp»s- IF« rot-ZEIT ssstikskklsstsv «« « WM» He« gabkne I; VII:« MPO « s « "U"gstzk»«,"« sivd dkFszUedekzsmvaixvkzgksrdeu; Dgssjdviekzeh orstadni «� V� T; g92 R billig tertheilotgkdekkhsisl Fug» wsgglfs Obesz·ä!eetkt- Ugbkdsge sind m« 9292 » »:-ab� e �elb Erd» b« - U iac�on,   9111g gäkelygskr KTIUUFY regtest gkblitkätttum! Vktla der åTchen elohnkln un· er f; stinkt! Zkughsklllehspk9 VOU J» Hossman «« g Und ex!U. i v S! � - .




